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Editorial

Im Bereich der Pflege kommt jetzt auf einmal viel in Bewegung.
Nachdem die Politik das Problem jahrelang nur stiefmütterlich
angegangen ist, stürzen sich jetzt die GroKo-Parteien und
Gewerkschaften in konzertierten Aktionen auf das Thema. Mehr
dazu im Leitartikel.

Noch teurer kann die Angelegenheit werden, nachdem aktuell das
Bundessozialgericht eindeutig darauf hingewiesen hat, dass
sowohl selbstständige Honorarpflegekräfte als auch Honorarärzte
der Sozialversicherungspflicht unterliegen. Lesen Sie dazu unsere
Artikel auf Seite 2 und 3.

Die Videosprechstunde ist stark im Kommen. Patienten nehmen
sie immer stärker an und die Rahmenbedingungen werden noch
steuerlich und abrechnungstechnisch angepasst werden müssen,
wenn neben Ärzten auch Gewerbebetriebe, wie geplant, in das

 

Geschäft einsteigen werden. Den vollständigen Artikel finden Sie
unter der Rubrik Honorar.

Auf Seite 4 geht es in der Rubrik Praxisführung um die Bekämpfung
unlauteren Wettbewerbs. Der Bundesgerichtshof hat entschieden
(Az. I ZR 206/17 und I ZR 60/18), dass es wettbewerbsrechtlich
unzulässig ist, wenn Apotheken ihren Kunden beim Erwerb von
verschreibungspflichtigen Arzneimitteln geringwertige Werbegaben
wie einen Brötchen-Gutschein oder einen Ein-Euro-Gutschein
gewähren.

Liegt eine steuerbefreite Tätigkeit vor, wenn ein Steuerpflichtiger
(Unternehmer) im Auftrag von Krankenkassen Versicherte zu
verschiedenen Gesundheits- und Krankheitsthemen telefonisch
berät? Mit dieser Frage muss sich der EuGH derzeit beschäftigen.

SEITE 1



GESUNDHEIT & STEUERN
Steuern, Recht und Wirtschaft für Heilberufe
3. QUARTAL 2019

SEITE 2



GESUNDHEIT & STEUERN
Steuern, Recht und Wirtschaft für Heilberufe
3. QUARTAL 2019

SEITE 3



GESUNDHEIT & STEUERN
Steuern, Recht und Wirtschaft für Heilberufe
3. QUARTAL 2019

SEITE 4

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

